
ten in

0 Pfg
reiſen
rchend

Ecke
5391

e
e
c S

S
vor

Nach
nothe

freund

aaren
pfiehlt

Vermiſchtes
Die Karrikaturen des Herrn v Bismarck Unter dieſer

Ueberſchrift bringt der Pariſer Figaro in ſeiner Nummer vom
7 Juni die Mittheilung daß M Grand Carteret ein richtiger
geſagt Album zuſammengeſtellt hat welches ein intereffantes Seitenſtück
u dem BismarckAlbum des Kladderadatſch bildet indem es eine
Auswahl der Karrikaturen giebt welche von 1863 1890 in Deutſch
land Oeſterreich Jtalien Schweiz England Frankreich und Amerika
über den eiſernen Kanzler gemacht worden ſind Grand Carteret s
Buch verfolgt den Zweck den e gleichen Bismarck der Deutſchen
auch in anderer Beleuchtung wie ihn das Ausland ſah und ſieht zu
zeigen daß da die Satire oft recht kräftig ausgefallen iſt kann uns
nicht Wunder nehmen Figaro giebt neben dem Text eine kleine
Blumenleſe dieſer Karrikaturen Wir hen da den Bismarck des
Jahres 1863 wie er als Balleteuſe gekleidet und mit Caſtagnetten in
den Händen den politiſchen Eiertanz zwiſchen Verfaſſung Preßver
ordnung Reform Wahlen Geſetz und Freiheit ausführt Das Bild
iſt der Fankfurter Laterne von genanntem Jahre entnommen Daneben
ſehen wir eine Jlluſtration des Kladderadatſch aus dem Jahre 1871
Leichte kühlende Sommermütze das Haupt des Kanzlers iſt hier

mit einem Lorbeerkranz bedeckt an welchem der Schirm einer Militär
mütze befeſtigt iſt Aus öſterreichiſchen Witzblättern finden wir fünf
Karrikaturen Eine zeigt den J et im Norddeutſchen Parlament
1870 er ſchwingt eine Hetzpeitſche und ſämmtliche Parlamentarier

verſchwinden unter ihren Sitzen Eine Jlluſtration des Kikeriki vom
März 1872 zeigt den Kanzler im Lehnſtuhl ganz vermummt Er hat
Rheumatismus an beiden Armen Das kommt von den ruſſiſchen
Arm irungen meint der danebenſtehende Kikeriki Gelungen iſt
auch die Zeichnung des Wiener Figaro vom April 1890 welche
Bismarcks Kopf auf dem Körper Napoleons J zeigt darunter ſteht
HismarckNapoleon auf St Helena Eine der humorvollſten Satiren
iſt die aus dem Züricher Nebelſpalter welche den Fürſten als würde
volle Directrice einer höheren Töchterſchule darſtellt neben ihm gehen
als Penſionatsfräulein der Kaiſer von Oeſterreich und der König von
Ftalien fürſorglich von ſeinem Blicke bewacht Von den franzöſiſchen
Karrikaturen iſt die beſte eine Zeichnung aus dem Tribonlet vom
Jahre 1888 Die deutſche Küche Bismarck in der Küraſſier Uni
form ſchlägt ein Ei auf Kaiſer Wilhelm I in elſäſſer Tracht mit
rieſiger Haubenſchleife ſteht daneben und ſpült Teller Das Ganze iſt
eine Anſpielung auf die Auflöſung des Reichstages und trägt die Unter
ſchrift On ne fait pas omelette sans casser des oeuts Komiſch
aber in anderer Beziehung als beabſichtigt war muthet uns ein Bei
trag aus dem Charivari 1870 an der Kanzler will einen Fran
joſen verſpeiſen welcher ihm aber die heroiſchen Worte zuruft Du
wirſt ein Haar rin finden Das Haar hat Bismarck bekanntlich
nicht gefunden Eine prächtige aber mehr ernſt gehaltene Zeichnung iſtdie welche der Londoner Punch anläßlich des Pulkteittes Bismarcks

gebracht Sie ſtellt den großen Kanzler dar wie er als Lootſe das
Staatsſchiff verläßt Es fehlt uns leider an Raum auf die übrigen
zum Theil ſehr gelungenen Darſtellungen einzugehen Nur ſo viel ſei
geſagt Mögen ſie harmlos und ſatiriſch ſein aus allem iſt dentlich
erſichtlich daß die ganze Welt ſich voll regſten Intereſſes mit der
Perſönlichkeit des größten aller deutſchen Staatsmänner beſchäftigt hat
und noch beſchäftigt

Großartige Entdeckung Die Aufregung welche kürzlich in
mediziniſchen Kreiſen Amerikas durch die Entdeckung eines Mannes
hervorgerufen wurde deſſen Her z ſich auf der falſchen Seite des
Leibes befinden ſollte iſt endlich durch das weiſe Urtheil maßgebender
ärztlicher Autoritäten beſchwichtigt worden Dieſelben haben den Mann
genau unterſucht und die beruhigende Erklärung abgegeben daß es nicht
das Sens ſei welches auf der falſchen Seite ſitze ſondern daß der Leib
des Mannes ſich auf der unrichtigen Seite des Herzens befinde

Brutgeſchäft und Hypnotismus Aus London wird der
Frkf Ztg geſchrieben Ein Korreſpondent des Spektator ein ge
wiſſer Chaplin nicht der Ackerbauminiſter erzählt folgendes inter
eſſante mit einer Henne angeſtellte Experiment Er hatte einige feine
aber nicht ganz friſche Eier zum Ausbrüten erhalten Leider beſaß er
keine Brutmaſchine und keine Bruthenne Um ſich aus der Schwierig
keit zu helfen nahm er ein beliebiges Huhn ſetzte es auf die Eier und
bypnotiſirte es um es zum Sitzen zu bewegen Das Experiment gelang
glänzend Am erſten Tage nahm es eine halbe Stunde in Anſpruch
bis die Henne in einen hypnotiſchen Zuſtand verſetzt war An den
darauf folgenden Tagen weckte er ſie kurze Zeit um ihr Futter und
Waſſer zu geben und ſchläferte ſie in viel kürzerer Zeit wieder ein
Das Ergebniß war daß von den ſieben nicht ganz friſchen Eiern vier
ausgebrütet wurden Die Küchlein laufen jetzt in beſter Geſundheit
umher

Die Kunſt Todte zu erwecken beſitzt allem Anſchein nach
das bekannte große Blatt New York World denn es theilte kürzlich
ſeinen Leſern die nicht unintereſſante Thatſache mit daß der berühmte
Komponiſt Gluck im Freien zu komponiren pflege Das iſt an ſich
ſchon koſtbar aber noch reizeuder iſt es daß mehrere engliſche Zei
tungen dieſen gelinde geſagt Jrrthum nachdruckten und noch
hinzufügten Gluck laſſe ſich zum Komponiren jedesmal auch ſein
Klavier in s Freie ſtellen Daß der deutſche Tonheros ſchon längſt
der Muſik der himmliſchen Sphären lauſcht ſcheint doch nicht ſo all
gemein bekannt zu ſein als wir annehmen zu dürfen glaubten

Eine Fußpartie Vor vierzehn Tagen ſo wird unterm
Juni aus Warſchau geſchrieben erſchien zum allgemeinen Er

ſtannen im Dorfe Cudow in Polen ein gewiſſer Gudlenie der vor zwei
ſahren wegen Brandſtiftung zur Verſchickung nach Sibirien verurtheilt
worden war Gudlenie hatte aus Sehnſucht nach ſeiner Frau und
Kindern ſeinen Verbannungsort am Jeniſſei heimlich verlaſſen und war
zu Fuß durch Sibirien über den Ural und durch ganz Rußland bis
nach dem weſtlichen Polen gewandert Nach einem neunmonatlichen
Marſche auf dem er die größeren Städte umging traf er wieder in
ſeiner Heimat ein Er ſtellte ſich alsbald den Behörden freiwillig und
ſagte er wolle ſehr gern wieder nach Sibirien zurückkehren wenn man
ihm erlaube ſeine Frau und Kinder mit ſich zu nehmen Gudlenie
wurde zunächſt verhaftet dann aber gegen eine Bürgſchaftsſumme
welche ſeine Verwandten aufgebracht hatten auf freien Fuß geſetzt

Künſtliche Frühkartoffeln Neue Kartoffeln ſind jetzt ein ge
ſuchter Artikel für den wie die Speiſenfolgen der Wirthshäuſer zeigen
gute Preiſe angelegt werden müſſen Dieſe zahlt man auch gern wenn
man nur echte neue Kartoffeln erhält Aber leider hat ſich der
Schwindel auch ſchon auf dieſes Gebiet geworfen Künſtliche Früh
kartoffeln werden gegenwärtig vielfach dadurch hergeſtellt daß man
kleinere weiße Kartoffeln vorjähriger Ernte in Waſſer legt bis ſie ſich
vollgezogen haben und die Runzeln verſchwunden ſind Alsdann werden
le mit einer kräftigen Bürſte bearbeitet um die Schale dünn und

derjenigen wirklicher Frühkartoffeln ähnlich zu machen Hiernach bleibt
un noch übrig für etwas Bodenanhang zu ſorgen was weiter keine
Schwierigkeiten bereitet Die Täuſchung ſoll recht gut gelingen und das

en mit dieſen renovirten Kartoffeln ſoll einen reichen Gewinn
abwerfen

Eine nen eutdecrkte Stadt Ein engliſcher Reiſender welcher
eine Tour durch einen Theil Sibirien s gemacht berichtet folgenden
Vorgang auf einer Rundreiſe die jüngſt der Gouverneur von Jrkutsk
unternahm Jn einer wüſten Steppe raſtend vernahm er plötzlich
Glockenklang aus weiter Ferne aus einer für völlig unbewohnt gehal
tenen Gegend Er ritt mit ſeinen Begleitern weiter und entdeckte eine
kleine Stadt aus 180 ſauberen Häuſern beſtehend und von 300 Per
ſonen bewohnt Der Name der Stadt Jlim findet ſich auf keiner
Karte Die Behörde hatte keine Ahnung von der Exiſtenz der Ortſchaft
Tartariſche Alterthümer finden ſich darin vor und in dieſer kleinen
Republik in welcher patriarchaliſches Leben waltet werden die Stadt
räthe durch eine große Glocke zuſammengerufen Kein einziger ihrer
Bewohner hatte je die Außenwelt betreten denn ein breiter wüſter
Landgürtel umſchließt dieſe Oaſe Sie kannten nicht den Namen desWege er Goiwerneur ſtellte mehrere Fro

o te 2 ame t 25 r einHabt Jhr Gerichtsat Wir halten Kein
Verbrecher im Ort Kein einziger Steuerregiſter
Wir kennen keine Steuern Keine Schulen Nein Exzel

lenz Der einzige Mann der leſen und ſchreiben konnte ſtarb lange
vor unſerer Geburt Es ſtellte ſich heraus daß die meiſten Bewohner

net XSonntag den 15 Juni 1890
Abkömmlinge ſind von Verbannten welche es verſtanden ſich der Be
obachtung zu entziehen und in jener fruchtbaren Oaſe ſich anzuſiedeln

Der Roman einer Artiſtin Als ſie das Haus ihres Gatten
l

tter von ſechs Kindern Mehr als zehn Jahre war ſie mit ihrenManne verbunden geweſen eine Ehe bie herd a ein ſtilles
freud aber auch wunſchloſes Nebeneinanderkeben Ein ungariſcher
Cirkusdirektor der vom Tag in den Tag hineinlebt der nicht weiß ob
er in nächſter Zukunft für ſich und die Seinen Brot haben werde war
ihr Gatte Das focht ſie nicht an es ſchien als ob ihr alle dieſe

Sorgen und Kümmerniſſe nichts anhaben könnten ſie blieb gleich kalt
gleich ungerührt und ſchön Schön das war ſie eine auffallende Schön
heit und wenn ſie die Gymnaſtikerin in den Schauſtellungen ihres
Mannes auftrat da richteten ſich die bewundernden und begehrenden
Blicke Aller auf ſie Aber das kühle Schauſpielerlächeln welches auf
ihren Lippen ſchwebte es blieb immer dasſelbe und es ſchien daß ſie
zwar kein Herz habe für Mann und Kind aber auch kein Verſtändniß
für die frivolen Scherze und die unverhüllte Gemeinheit des Eirküs
publikums Und da kam der Tag an welchem in die Geſellſchaft ihres
Mannes ein neues Mitglied eintrat ein junger Athlet drei Tage ſpäter
und die Gattin des Cirkusdirektors war mit dem jungen Manne ent
flohen Und nun begann für die Beiden ein Leben der Entbehrung
und harter Noth ein d von einer Wandertruppe zur anderen von
einem Cirkus zum anderen So waren ſie vor einigen Wochen in eine
Geſellſchaft eingetreten welche zur Zeit in der ungariſchen Provinzſtadt
Jaszbereny gaſtirte ſie galten als Mann und Frau und bald war es
bekannt daß die Frau an ihrem vermeintlichen Gatten mit abgöttiſcher
Liebe hänge Vor wenigen Tagen ſtieg in einem Gaſthof in Jaszbereny
ein Mann mit zwei Kindern ab der ſich ſofort zum Cirkus begab Es
war der Bruder des wirklichen Gatten der Ungetreuen Der Mann
den jene verlaſſen hatte war plötzlich geſtorben ſeiner Kinder die er
hilflos r affen hatte wollte ſich der Bruder annehmen Aber
für zwei derſelben ſollte die Mutter ſorgen um die große Laſt des
Schwagers wenigſtens theilweiſe zu erleichtern Aber ſie ſah als ihr
dieſer ſein Verlangen eröffnete auf den Geliebten der ihr ungeduldig
mit den Achſeln zu zucken ſchien Iſt ſie ihm vielleicht zu alt Wird
er ſie verlaſſen weil ſie Mutterpflichten zu erfüllen hat den Kindern
eines anderen Mannes gegenüber Und ſie iſt nicht Mutter ſie
will nicht Mutter ſein ſie kennt nur Eines die Liebe ihres Geliebten
Kurz und kalt ward das Verlangen abgeſchlagen Ein Wortwechſel
entſtand der Geliebte der Artiſtin miſcht ſich in den Streit ein Mo
ment da ertönt ein furchtbarer Schrei die beiden rieſenſtarken Männer
ſind mit blanken Meſſern auf einander losgeſtürzt Einen Augenblick
lang lähmt der Schrecken die übrigen Cirkuskünſtler welche der Streit
von der Probe herbeigelockt hat mit blaſſen Geſichtern die Schminke
auf den Wangen ſtehen ſie rings umher Dann verſucht man ver
gebens die Kämpfenden auseinanderzubringen Es gelingt nicht früher
als bis Beide tödtlich verletzt aus zahlreichen Wunden blutend zu
Boden geſtürzt ſind Ueber den blutenden Körper des Geliebten
ſtürzt ſich die ſchöne Gymnaſtikerin Die ungariſchen Blätter
welche von dieſem Romane aus dem Cirkus zu erzählen wiſſen fügen
hinzu daß der Athlet ſeinen Wunden unrettbar erliegen dürfte und daß
auch ſein Widerſacher ſo erhebliche Verletzungen erhalten hätte daß an
ſeinem Aufkommen gezweifelt wird

Jmmer hübſch Maß halten Der berühmte Paragraph Elf
iſt ein Thema welches bei den kliniſchen Krankenvorſtellungen immer
wieder und in allen Tonarten zur Sprache kommt und dann allemal

ließ um dem Verführer in die Fremde zu folgen war ſie 9

die Heiterkeit der Zuhörer in hohem Grad zu erregen pflegt Freilich
gehört gerade das Krankenmaterial das die Hilfe der großen Spitäler
in Anſpruch nimmt häufig denjenigen Klaſſen an für welche der Ge
nuß geiſtiger Getränke wie durch ein Gebot geheiligt iſt welches etwa
lautet Du ſollſt nicht dürſten Bier Schnaps Liqueur Grog
Branntwein ſie alle finden hier ihre Verehrer und die Quantitäten
welche manche von den Patienten täglich zu konſnmiren angeben über
ſteigen oft das Maß des Menſchenmöglichen Daß die feſchen Kellner
innen es auf 25 bis 30 Glas Bier bringen iſt bekannt ehret die
Frauen Andere Klaſſen beſonders Kutſcher genießen entſprechende
Mengen Branntwein oder Fuſel Manche geſtehen von dein Arztebe
fragt ihre alkoholiſchen Heldenthaten ſiegeslächelnd ein Andere wieder
ſträuben ſich davon zu berichten und beantworten die übliche Frage
Trinken Sie oder Wie viel trinken Sie entſchieden negativ Am

zweckmäßigſten fragt Geheimrath Gerhardt in Berlin daher ſogleich
mit der harmloſeſten Miene als ſei ihm die Thatſache durchaus nichts
Neues und Ungewöhnliches Was für eine Sorte trinken Sie denn
eigentlich oder direkt Trinken Sie Rum mit Liqueur worauf
jüngſt ein Patient ſofort berichtigend erwiderte Nein Liqueur mit
Jngwer Ein anderer Patient antwortete auf die Frage ob er trinke
verſchämt und zögernd n Bisken und als man weiter ſorſchte
wieviel das Bisken ſei Na es können wohl ſo an Stücker zehn Jlas
ſin und for 20 Pfennje Pommeranzeu Vorhaltungen über die Schäd
lichkeit eines ſolchen übermäßigen Genuſſes werden ruhig mit angehört
aber ſobald die Kranken draußen ſind ſicher nicht beherzigt und
ein Patient den der Profeſſor einſt warnte entgegnete haſtig und faſt
entrüſtet Ne ne is nich denn laſſen Se mir man jleich wieder
raus Daß der Alkoholismus in der That zu ſehr gefährlichen

Erkrankungen führt ſetzte Profeſſor Gerhardt dieſer Tage in der Klinik
auseinander und er nannte in erſter Linie die ſogenannte Schrumpf
niere und eine Art der Leberentzündung als Krankheiten aller
Gewohnheitstrinker aber auch derjenigen wohlhabenden Leute die mit
ihrem Reichthum ſich lediglich Genüſſe aus Küche und Keller verſchaffen
Nach ſeinen Beobachtungen führt aber das akute Trinken d h der
plötzliche Alkoholgenuß derer welche aus irgend einem traurigen Grunde
ſich dem Bier oder Branntwein ergeben eher zu jener Form der Leber
erkrankung Diejenigen dagegen welche morgens ihren Frühſchoppen
genehmigen zu einem guten Mittageſſen tüchtig trinken und im Lauf
des Nachmittags und am Abend abermals ihren Schoppen vertilgen
alſo Leute welche viel trinken ohne ſich zu berauſchen das
ſind nach Gerhardts Anſicht die eigentlichen Kandidaten für
Schrumpfniere und ein Münchener Kollege des Profeſſors ſpricht
deshalb geradezu von einer Bierniere Alſo hübſch Maß
haltenEine Heldenthat Von einem Maſchiniſten der Lackawanng
u Weſtern Eiſenbahngeſellſchaft wurde ſo wird aus Newyork 25
v M geſchrieben kürzlich ein nahezu unglaubliches Kunſtſtück eine
wahre Heldenthat ausgeführt die dem wagehalſigen Ritter der Loko
motive um ein Haar das Leben gekoſtet hätte Aber es handelte ſich
keineswegs um eine Spielerei ſondern um die Rettung eines anderen
gefährdeten Lebens Die Scene der Heldenthat iſt die zwiſchen Bennet
und Pittſton beide in Pennſylvanien liegende Strecke der genannten
Eiſenbahn Als der von dem betreffenden Maſchiniſten deſſen Name
bis jetzt noch unbekannt geblieben iſt geführte Expreßzug auf der von
Felsblöcken eingeſäumten Strecke eine Kurve beſchrieb ſo daß das Ge
ſichtsfeld der auslugenden Beamten auf einmal ein anderes wurde
bemerkten Maſchiniſt und Heizer in verhältnißmäßig geringer Entfer
nung ein kleines Kind welches in der Mitte des Geleiſes ſaß und
ſorglos ſpielte Neben dem Kinde einem kleinen blondgelockten Mädchen
ſtand eine hölzerne Miniatur Schiebkarre mit Feldblumen angefüllt
Der Schrecken der Beamten war ein ungeheurer Es war unmöglich
den mit einer Geſchwind tiger von 55 engl Meilen per Stunde hecr
anbrauſenden Zug dur Abſchließen des Dampfes zum Halten zu
bringen bevor das Kind erreicht war ja mit allen dem Maſchiniſten
zu Gebote ſtehenden Scinmungsmitteln war cs kaum möglich die Ge
ſchwindigkeit des Zu es ſo kurzer Friſt auch nur um ein Geringesu vermindern Dieſe Erwägungen ſSoſſen blitzſchnell durch den Kopf

es jungen Helden denn kaum war er des Kindes anſichtig geworden
als er dem Heizer zurief den Dampf abzuſchließen während er ſelbſt
blitzſchnell ſeinen gewöhnlichen Standort verließ bis zur äußerſten Spitze
der Lokomotive lief und mit der Geſchicklichkeit eines Seiltänzers an
den Stäben des eow catoher jener großen fächerförmigen zum Weg
räumen von kleinen Hinderniſſen beſtimmten Vorrichtung hinabkletterte
bis er faſt den Boden erreicht hatte Alles das war das Werk einer

Sekunde Nun klammerte er ſich mit den Beinen an das eiſerne Stab
werk des eow catcher ſtreckte den Oberkörper faſt wagerecht über dem
Boden liegend und die geöffneten Augen weit aus um das Kind auf
zufangen Das ungeheuerliche Wageſtück gelang in der That Jm
richtigen Moinent packte der Held das Kind hob es mit wahrer Rieſen
kraft empor hielt es einen Augenblick in den Händen und ſchleuderte
es in ein Gebüſch am Wege wo es unverſehrt landete Unter der

allen den Saalkreis
Vorabendblatt

eiſernen Schutzvorrichtung zerſchmetterte die kleine Schiebkarre in c

Splitter und verletzte den Retter nicht unerheblich am Arme
hundert Fuß hinter der kritiſchen Stelle hielt der Zug und hier wu
den Paſſagieren deſſelben das Geſchehene bekannt Als die Eltern des
Kindes das Geſchehene vernahmen konnten ſie dem hochherzigen Retter
nicht einmal danken denn der Zug war längſt weitergefahren
haben ſich jedoch mit der Bitte um Namhaftmachung ihres Wohl
thäters an die Eiſenbahngeſellſchaft gewandt um denſelben nach Gebühr
zuehren

Nordhauſen 510 8644 nur bis Nordhauſen 862

m

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
10 Juni Der Former Karl Auguſt Paul Riemer Böllberg und

Emma Eliſe Lochbaum Breiteſtraße 27 Der Bautechniker KarlFriedrich Wilhelm Pfeiffer Albrechtſtraße 35 und Anng Friederike

Thereſe Gantz Stadt Sulza Der Kernmacher Johann Guſtav Rothe
Bahnhofſtraße 18 und Johanne Marie Klara Lichtner Delitzſch
Der Kaufmann Bernhard Roſenberg Ranniſcheſtraße 10 und Marie
Amalie Eliſabeth Tietjens alter Markt 14 Der Klempnermeiſter
Johannes Stümpfel Halle und Auguſte Anna Städter Brehna
Der Landwirth Ernſt Robert Seume Halle und Minna Helene Kor
mann Eiſenberg

11 Juni Der Schloſſer Ernſt Robert Wilhelm Fehſe Saalberg 18
und Emma Bertha Börner Rathhausgaſſe 9 Der Oekonomie Ver
walter Hermann Bruno Melzer Connewitz und Karoline Antonie
Amalie Tell Rathhausgaſſe 17 Der Schmied Friedrich Richard
Brunnengaſſe 2 und Friederike Alwine Böttger gr Steinſtraße 10
Der Schornſteinfeger Karl Auguſt Ruhmann Baderei 12 und Anna
Auguſte Martin Löbejün Der Handarbeiter Friedrich Wilhelm
Otto Borns und Wilhelmine Friederike Vogler Jägerplatz 26 Der
Sattler Wilhelm Bartels Graſeweg 16 und Johanne Auguſte Hedwig
Amberger Ackerſtraße 3 Der Maurer Albert Paul Kaliſch Kalk
und Bertha Chriſtiane Pauline Müller Nienſtedt

Eheſchließungen
11 Juni Der Kaufmann Franz Julius Paalzow v d Stein

thor 11 und Anna Karoline Hermine Seinecke gr Schlamm 10a
Der Eiſendreher Ernſt Oskar Schädlich und Minna Marie Herold
Pfännerhöhe 6

Geboren
Dem Tiſchler Rudolf Meckert S Paul Kurt Auguſta
Dem Hausdiener Auguſt Hamann S Friedrich Karl

Geiſtſtraße 55 Dem Schneider Franz Werner S Franz Wilhelm
Spitze 25 Dem Lokomotivführer Franz Trolle T Luiſe Annag
Martinsgaſſe 2 Dem Reſtaurateur Rudolf Wetzel T Gertrud Elſe
Mansfelderſtraße 42 Dem Eiſenbahnboten Friedrich Dauer T
Frieda Magdeburgerſtraße 4342 Dem Hausdiener Karl Korn S
Friedrich Karl kl Ulrichſtraße 1b Dem Schmiedemeiſter Hermann
Wiegand S Ernſt Walther Kellnergaſſe 3 Dem Zuſchneider Paul
Hilger T Elſe Leipzigerſtraße 11 Dem Eiſenbahn Stations
Aſſiſtenten Wilhelm Friedrich S Gerhard Waldemar Ernſt Süd
ſtraße 3

11 Juni Dem Viktualienhändler Albert Lange S Otto Georg
ſtraße 4 Dem Steuer Aufſeher Auguſt Hoppe S Oskar Rudolf
Heinrich Leopold Mittelwache 5 Dem Drechslermeiſter Karl Wenze
S Otto Paul gr Wallſtraße 32/33 Dem Handarbeiter Hermann
Mertin T Hermine Johanne Annag Weingärten 22 Dem Magiſtrats
Diätar Auguſt Weber T Jda Lina Elſa Wörmlitzerſtr 31 Dem
Reſtaurateur Reinhold Edler S Franz Robert Paul Liebenauerſtr 3

Dem Eiſendreher Adolf Woita S Paul Otto Ludwigſtraße 13
Dem Maler Robert Wolfram S Karl Robert gr Klausſtraße 30/31

Dem Handarbeiter Hermann Rößler T Karoliue Henriette Minna
Fiſcherplan 4 Dem Handarbeiter Wilhelm Göhl T Anna Martha
Emma Händelſtraße 36

Geſtorben
11 Juni Des Handarbeiter Franz Patſch Zwill S Friedrich

Franz Max und Friedrich Franz Hermann 2 gr Sandberg 3
Des Tiſchler Adolf Leopold S Kurt Walther Hermann 1 kl Ulrich
ſtraße 27a Des Handarbeiter Otto Pötſch S Otto Friedrich 3

10 Juni
ſtraße 1

Steg 3 Des Handarbeiter Friedrich Schirrmeiſter T Emma 7
Hagenſtraße 7a 1 unehel T

Standesamt Giebichenſtein
Aufgeboten

9 Juni Der Arbeiter F H Fetiſch Giebichenſtein und A A
Mühlbach Domnitz

11 Juni Der Handarbeiter F W O Borns und W F Vogler
Halle

Eheſchließungen

10 Juni Der Maurer A F W Götter und Ch A Gießler
Ränzelgaſſe 5b

Geboren
9 Juni Dem Kaufmann F C Reich ein Trothaerſtr 3

Dem Fabrikarbeiter F F Metz eine Rainſtr 8 Dem Tapezierer
F C Pötzſch ein Ziethenſtraße l

10 Juni Dem Fabrikarbeiter C Günther eine Triftſtraße 29
Dem Handarbeiter F A A Städtler eine Trothaerſtraße 34

Dem Klempner G L Füller eine gr Brunnenſtraße 10 Dem
Schachtarbeiter G A Müller eine gr Brunnenſtr 55

11 Juni Dem Handarbeiter K G H Grunewald ein große
Brunnenſtraße 9 Dem Handelsmann K Hellrung eine Witte
kindſtraße 15

Geſtorben
9 Juni Des Photographen O Thümler T 6 M 4 Burg

ſtraße 12a Des Kaufmann F Th R Schelz T 6 M 6 Witte
kindſtraßte 30 Die Wittwe J Freudenthal geb Weidauer 69 J
11 M 23 Eichendorffſtraße 14 Des Fleiſchermeiſter K F A
Thurm S 3 M 16 T Reilſtraße 10

10 Juni Des Handarbeiter Ch Kummer T 5 Auguſtſtr 9
Die unverehel A H L E Baumüller 22 J 7 M 15 große

Brunnenſtraße 68

Fahrplan vom I Juni 1890
Abfahrt nach Ankunft vonLeipzig 2 8420 8640 736 849 Leipzig 8525 688 709 8758 915

1015 8110 110 318 507 528 1054 v 128 197 115 252 8420
8625 715 8825 905 106 81123 434 8720 823 g908 1022 81200

Magdeburg 86 nur b Cöthen Magdeburg 222 8527 Abf nur
718 951 810 nur bis Cöthen v Cöthen 727 88 Abf nur
1121 124 305 550 8620 nur bis p Cöthen 1002 126 50
Cöthen 8 1025 81210 nue 656 858 81028 Abf nur v
bis Cöthen Cöthen 100Berlin 3160 435 725 913 1100 Berlin 518 8729 Abf nur v
140 586 6090 805 918 1135 Bitterfeld 1001 1082 1152

155 529 5 857 1B
Halberſtadt 500 745 115 18 Halberſtadt 85 v Cönnernle zu 925 1005 110 455 520 853 1137
Thüringen 530 697 715 nur Thüringen 3 v Weißenfels

Sonntags bis 31 Auguſt 7 480 85 v Merſeburg nur
1013 1088 1130 12558 210 548 Wochentags 705 903 10 102
615 934 nur bis Erfurt 1122 421 511 800 v Weißenf

828 9 10 5 nur Sonntags
bis 31 Aug 1114 1 158

Abf nur
von Eisleben 655 714 1005
81240 13 513 8 729 Abfahrtab a m d 1 l dnur bis Eisleben 205 5H0 90e S 1120 nur bis Eisleben er 3 e wen on halte

ran Guben 70 1124 Sorau Guben 79 von enSera 933 berg 108h 12 6 799 1014
S bedeutet Lokalzug bedeutet Schnellzug

e

re

S



Geſchäftslokalitäten maeh wie vor

geöffnet bleiben

Presslkohlenstein Vabriülsc
Rud Lötsch Trotha am Vahnhof

empfiehlt ab Fabrik und frei Haus
Presskohlensteine beſter Qualität ſehr feſt
Knorgetesrgunkohle von Grube Glückauf

equeme Abfuhr Bahnanſchluß Geleis
Fernſprechanſchluß Halle Trotha Nr 10

Waſh Wirthſha
aller Arten ſtets reichhaltig auf Lager bei

Gustav Zancdler BFöttchermeiſter
Große Klausſtraße 12

Aechter Brandit Kaffee
anerkannt beſter Kaffeezuſatz

von

Robert Brangit in Magdeburg
in den meiſten Colonialwaaren Handlungen

Sächsisehe
W Gasmotoren Fabrik

4 5 Teichmann Kunze
d De h 2 L eipaig rBerlinerstr Il u 24

empfiehlt ihre anerkannt
besten Fabrikate als

alleinigespecialität in höchster

e Vollkommenheit
a Hunderte im Betriebe

Feinste Referenzen
Billige Preise

Ohne
Police darf Niemand fahren

Die Police

Die Police

Die Police

Die Police

Die Police

Die Polics

Die Police

an

P

v t zmeen J D
S

53

El

2 J t
n e

z

erſcheint wöchentlich jeden Donnerstag

iſt die wichtigſte Zeitung für das reiſende Publikum

bietet außer einem reichen und anziehenden Unter
haltungsſtoff zum erſten Mal den auf jeder Fahrt un
ſchätzbaren Vortheil einer bequemen und billigen
Unfallverſicherung

bringt Originalarbeiten bekannter Humoriſten ferner
als Beilage die von Stettenheim redigirten Wespen
und zu alledem eine für 8 Tage giltige Unfallverſicher
ung bis zu einer Höhe von 10,000 Mark
gewährt dieſe Verſicherung auf Fahrten innerhalb
ganz Europas auf Eiſenbahnen Dampfſchiffen und
auch auf allen Straßenbahnen

koſtet trotz dieſer ſtaunenswerthen Leiſtungen nur
30 Pf im Einzelbezug und 3 Mk 50 Pf viertel
jährlich

iſt an allen Bahnhöfen und Zeitungshallen im Buch
handel und vom 1 Juli ab auch durch alle Poſtanſtalten
Deutſchlands zu beziehen außerdem ſtets durch die
Geſchäftsſtelle der Police

erlin W 9 Linkſtr 23

Als Zimmerſchmuck
Künstliche Porzellanrosen à Stück 40 Pf
Porzellan Rosen Bonquets à Stückl,20,1,50 u 2 Mk
Porzellan Blummensträussehen, zuſammengeſetzt aus
Rofenknoſpen Edelweiß Alpenroſen Schneeglöckchen Vergißmeinnicht
Flieder Veilchen von 50 Pfg bis 2,50 Mk pro Stück

Blumentische u Etageren
für 6 8 u 10 Blumentöpfe aus natureichenen Zweigen verfertigt hell
lackirt und dunkel Antik Eiche Mark 13 15 18 bis 27 Mark

Kunſthandlung Geiſtſtr 36
Otto Thieme

Buchbinderei und Buchhandlung
Teutſchenthalk

empfiehlt ſeine große Auswahl in Poſtansſtattungen Einladungs und Tauf
karten Bilderrahmen Conto und Lohnbücher Cohuzettel Ghrringe
Broſchen Armbänder von 10 Pf ab Anfertigen aller BZuchbinder

arbeiten Bildereinrahmen gut und billig
Annahme von Druchſachen jeder Art zu villigen Preiſen

Maſchinenreparaturen ſowie alle Arten Metalldreherei Hobel
arbeiten und Gewindeſchneiden mit Dampfbetrieb bei ſauberer
Ausführung und billigſter Berechnung werden angenommen

an Sonntagen von früh bis 7 Uhr Abends

Markt 15 Albin Paul Simon Wartiſchef

L LVLLLLELLLLLLLELLLLLLLLLLLLLSS
F Kohlhardt

prakt Zahnarzt
Technik

Zahnziehen ſchmerzlos
Geiſtſtraße 20
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h h
Um etwaigen Verwechſelnngen vorzubengen erlauben wir uns anzuzeigen daß unfere

Atelier für operative Zahnheilkunde und

mit Lachgas

Der

Anker Cacao
iſt ſeines

Jede Büchſe iſt mit

Feſchmact vortheilhaft
Kilo von Mk 1,20 an

in den bek Niederlagen

K K Hoflieferanten

New Vork
O

großen Nähr
werthes und vorzüglichen Ge
ſchmackes wegen in den weite
ſten Kreiſen rühmlichſt bekannt

Fabrikmarke Anker verſehen
Nicht minder beliebt iſt die

Anker Chorolade
welche ſich durch hochfeinen

auszeichnet

Vorräthig

F Ad Richter Co
Rudolſtadt Nürnberg Wien

Rotterdam Olten London E O

der

Die sSelbsthitfe
c

treuer Rathgeber für alte und r
VPerſonen die in Folge übler Jugend

wohnheiten ſich geſchwächt fühlen

ſität Herzklopfen Verdauungsbe
ſchwerden Hömorrhoiden leidet ſeine
aufrichtige Belehrung hilft jäbrlich
vielen Tansenden zur Gesundheit
und Kraft Gegen Einſendung von

e

8e leſe es auch Jedex der an Nervo

eine halbe Portion à 15 Pfg
Abendeſſen

zu recht fleißiger Benutzung

PolksSpeiſe Küche
17 Rathhausgaſſe 17

Kräft Mittagseſſen à Portion 30 Pf

Kartoffeln mit mar Hering Salat
mit Sauerfleiſch à Portion 15 Pfg
Sonntags Klöſe m Schweinebraten

Jch empfehle dem Publikum die Küche

A Schwarz Rathhausgaſſe 17

Mechaniker

Nähmaſchinen Handlung
u Reparatur Werkſtatt
Durchaus reelle Bedienung

W H Soehöning
Halle a Rathhausg 13

à 9 Mk übernimmt unter Garantie
Vollmer Alte Promenade

Möhbelfuhren
21

Mein

ſämmtliche Juſekten
kriechend oder fliegend als

läuſe c c
Ernst Jentzseh Seipz Str

Inſektenpulver
iſt von großartiger Wirkung es tödtet

gleichviel ob
Motten

Flöhe Wanzen Schwaben Fliegen Blatt

31

Gr eöf en
bei
in großer Auswahl zu billigſten Preiſen

A Möhbius Zapfenſtraße 16

B Döll Georgſtraße 6
Zum Klavierſtimmen empfiehlt ſich

II

kein Laden

3

bei billiger PreisſtellunHandschuhe zum Waſchen

getragene zum Färben werden
nommen

Hanäsohungesehäft

von Wilh Schoss
Halle a Wuchererſtraße 11

empfiehlt ſein reichhaltiges Lager in
Damen Handschuhen

u 4knöpfig in weiß ſchwarz
und eonlenrt von den billigſten bis
zu den feinſten ſowie ſämmtl Arten

Herren Handschuhe
ſowie
ange

Größeres Vereinszimmer
Pianino zu vergeben

Concerthaus Karlsir 2

mit

15 Junr Nr 137
Zu den im Monat Juni ſtattſindenden

Geburtstagen bringe ich mein Lager von Kurz Galanterie und Spielwagren
Kunſt u Luxns Artikeln in empfehlende Erinnerung Großartige Auswahl ſämmt
licher Reiſe Artikel als Koffer Taſchen Neceſſaires Feldflaſchen Trinkbecher
Plaidriemen ferner Gegenſtände zur Stickerei als Wandmappen Schlüſſel
bretter Bürſtenkaſten Handtuchhalter Stanbtuchkaſten Schirmſtänder e
Reizende Sachen in Bronce enivre poli Kupfer Kunſtguſt Emaille Silber
Alfenide Holz Galanteriewgaren als Rauchſerviee Schreibzenge Aſchen
becher Ferner Vaſen Krüge Urnen ſowie Wanddecorationen c
C F Ritter Halle a Leipzigerſtr 9l

Dr Pilling s Privatheilanſtalt

in Aue im Erzgeb
Empfohlen für Nervenkranke Rheumatiker Hautkrauke Magen

leidende kranke Frauen und namentlich chirurgiſch und orthopädiſch Kranke
Klumpfüße Plattfüße Hüftgelenkaffektionen und Verkrümmungen

Bade Einrichtung und Apparate zum Elektriſiren und für Heilgymnaſtik
in der Anſtalt

Nähere Auskunft ertheilt Dr Pilling prakt Arzt in Aue

Halleſches Abfuhrinſtitut C Deſoff
Telephon 4i7 Pfännerhöhe 3 Telephon 4f7

Zur Entleernung von

Dünger Müll und Aſchengruben
empfehle mich nach wie vor und ſichere ſchuellſte u prompteſte Bedienung zu

Telephon 417

S Fleisch Extrac
ur aecht Se en n

n fo BI FA R Jrägt
Liebig s Fleisch Extract dient zur sofortigen Her

stellung einer Vortrefflichen Kraftsuppe sowie zur Verbesserung h
und Würze aller Suppen Saucen Gemüse u Pleischspeisen

und bietet richtig angewandt neben ausserordentlicher
HBSequemlichkeit das Mittel zn qrosser Ersparniss

im Haushalte Vorzügliches Stärkungsmittel für Schwacheß

und Kranke eZu haben in den Colonial Deſicatesswaaren u Oroguen

Geschäften Apotheken etc

AdelhaideOuelle
natürliches jodhaltiges Bromwaſſer zu Heilbrunn i Oberbay ſeit Jahr
hunderten ärztlicherſeits empfohlen gegen alle ſerophulöſen Leiden Augen Ohren
leiden ec Krankheiten der Schilddrüſe Kropf Bronchialtubercule Krankheiten der
Schleimhäute Anſchoppungen der Leber und Milz gegen Zuckerharnruhr Unterleibs
leiden der Frauen gegen Blaſenleiden und Harnbeſchwerden Stein und Gries gegen
Fettſucht Flechten c Adelhaids Quelle iſt zu beziehen durch Apotheken und
Mineralwaſſerhandlungen Brunnenſchriften gratis und franko durch den Beſitzer

Moritz Debler in Müncheu

Sommerfriſche
Gaſthaus Erbgericht Sriffen im Erzgebirge

St von Bad Einſiedel an der Olbernhau Brüxer Chauſſee gelegen Wald in
nächſter Nähe empfiehlt den geehrten Reiſenden und Touriſten ſeine der Neuzeit
entſprechenden Fremdenzimmer mit und ohne Betten zum kürzeren und längeren
Aufenthalt zu mäßigen Preiſen Carl Wetzig Beſitzer

Uehbertrifft an Wirksamkeit alle anderen Fabrikate

d 4 W h 2 3 dc 2Kermaniaaomade J
W anerkannt bestes Mittel zur Pſlego und Förderung des Haar

i und Bartwuchses Ueberraschend schneller Erfolg tausendfach
bewährt Elegante Flacons à Mk eH Gutbier s Kosmetisohe Officin Berlin SW Bernburgerstr 6

Koht in Kalle a S zu haben bei Ad Koene Drog 2 Flora Leipzigerstr Droguerte O Kaiser Inhb Apoth Chr Jenrich Sehmeerstr 32 G e ä Geist
strasse 360 K A Soheidelwitz Droguerie Geiststr 67 A Steinbach Adler Droguerie
Könilgstr 16 KRerm Stitz Droguerie Gr Steinstr 33 E Walther Vroguerie a d Glauehb
Kirche 13 Waltsgott Drog Gr Ulrichstr 29 Trust Jentzsoh Droguerie Leipziger
r 31 Oscar Ballin Leipaigerstr 9596 Zä Kennieke r Klausstr 40 GustMoetzner Barfüeserstr 64 Kerm Vetsoh Leipaigerstr 29 Os w Niedermann Poststr 3
S Rinow Alte Promenade 4p Karl Sohlenvoigt Alte Promenade 164 L Wiener Inh
F Borchers Gr Steinstr 17

Thäringen o0lhad u Inhalatorium grauen re z
Salzungen dbentlmeder Werra Eiſenbahn Mildes Höhenklima

Eröffnung der Saiſon 19 Mai Schluß Ende September
Soole von 6 u 279 Salzgehalt jod und bromhaltige Mutterlange Bäder
Jnhalativnen in zwei neuen Jnhalationshallen u auf d Gradirhaus Trinkkur
Mäßige Preiſe Günſt Geſundheitsverhältn Hochdruckwaſſerleit Kurhaus

GPächter H Fiſcher Ab Berlin u Leipzig Saifonbillets Proſp durch die
Vadedirecrtion

Selhhrvefelbad Dangenſalza
an der GothaLeinefelder Vahn eröffnet von Anfang Mai dis Ende September BäderTrink und Jnhalationscur für Katarrhe und chroniſche Eatzindngen der Athmungs

organe namentlich Aſthma Unterleibsſtockungen Lnes Rheumga Gicht
Hautkraukheiten chroniſche Metallvergiftungen

Wahnungen und volle Peuſion im Curhauſe Proſpelte und jede Auskunft er

theilt die Direktion

und
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